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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Klein-Umstadt : TV 1894 Nieder-Beerbach II 
Freitag, 03.02.2023, 20:30 Uhr

Engel bleibt gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach II 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach II hat der TSV 1909 Klein-Umstadt
am Freitag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga Gr.2 gesammelt. Beim TV
1894 Nieder-Beerbach II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der TSV 1909 Klein-Umstadt mit 2 und der TV 1894 Nieder-Beerbach II mit 2
Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre
Mannschaft holten Engel / Wolf bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Wigand / Wigand. Lange mit
Hädeler / Lautenschläger kämpfen mussten Ganß / Jörs, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 11:8, 10:
12, 8:11, 11:9 niedergerungen hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Heinlein / Germann zunächst nicht gut aus, so gewannen Putschbach / Knöll im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Christian Engel das Match gegen
Friedrich Lautenschläger und gewann in vier Sätzen. Einen Zähler für die Gäste musste Harald
Ganß bei der 1:3-Niederlage gegen Jonas Hädeler hinnehmen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Oliver Wolf wehrte eine 1:0 Satzführung von
Robin Wigand ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Ausreichend spielerische Mittel
hatte danach Reinhard Jörs letztlich an der Hand, um Klaus Wigand zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Konstantin Putschbach überzeugte im Match gegen Friedel Germann, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0 gegen Michael Heinlein fand Martin Knöll von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TSV 1909 Klein-Umstadt und des TV 1894 Nieder-Beerbach II. Beim 3:1-Sieg von Christian
Engel gegen Jonas Hädeler ging nur der erste Satz verloren. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1909 Klein-Umstadt am 24.02.2023 gegen den TSV
1909 Langstadt II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 24.02.2023 gegen den TTC 1954 Eppertshausen III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1909 Klein-Umstadt

Doppel: Engel / Wolf 1:0, Ganß / Jörs 1:0, Putschbach / Knöll 1:0 
Einzel: C. Engel 2:0, H. Ganß 0:1, O. Wolf 1:0, R. Jörs 1:0, K. Putschbach 1:0, M. Knöll 1:0 

 TV 1894 Nieder-Beerbach II
Doppel: Hädeler / Lautenschläger 0:1, Wigand / Wigand 0:1, Heinlein / Germann 0:1 
Einzel: J. Hädeler 1:1, F. Lautenschläger 0:1, K. Wigand 0:1, R. Wigand 0:1, M. Heinlein 0:1, F.
Germann 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2023 (11:29) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


